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Was ist ein Pendlerkonzept? 

Pendlerkonzepte bilden die Grundlage für eine systematische und zielgerichtete Entwicklung des
Pendelverkehrs auf Ebene der Kommunen, Regionen oder Bundesländer. Die Konzepte sind ein
Handlungsleitfaden für die politischen Entscheidungsträgerinnen und -träger und Akteure vor Ort und eine
wichtige Voraussetzung für eine abgestimmte und kooperative Zusammenarbeit zur nachhaltigen
Gestaltung des Verkehrssektors. Vor dem Hintergrund der umfangreichen verkehrlichen Verflechtungen
ist ein gemeindeübergreifender Ansatz von zentraler Bedeutung. Im Fokus der Entstehung steht ein
kooperativer Planungsprozess unter Beteiligung der verschiedenen Akteure sowie der Bürgerinnen und
Bürger.

Durch eine Analyse der verkehrlichen Ausgangssituation sowie der verkehrlichen Entwicklungen und
Trends wird die Grundlage gelegt, um die Leitlinien und Zielsetzungen sowie Handlungsfelder für den
Pendelverkehr zu erarbeiten. Den einzelnen Handlungsfeldern sind wiederum konkrete
Maßnahmenvorschläge zuzuordnen. Die Pendlerkonzepte sollten sowohl die verschiedenen
Verkehrsmittel als auch die Möglichkeiten zur inter- bzw. multimodalen Verknüpfung aufgreifen. Hierzu
zählen beispielsweise der Ausbau des regionalen öffentlichen Verkehrsangebots, der Bau von Park &
Ride-Anlagen, insbesondere an Haltestellen des öffentlichen Verkehrs, der Ausbau der
Radschnellwegeinfrastruktur und der Bau von Radabstellanlagen. 

Was ist das Ziel des Pendlerkonzepts? 

Das übergeordnete Ziel des Pendlerkonzepts ist der Umstieg der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
vom motorisierten Individualverkehr auf den Umweltverbund, um die negativen Umweltwirkungen des
Verkehrs zu reduzieren. Hierzu gehören vor allem die Luftschadstoff-, Treibhausgas- und
Lärmemissionen, aber auch Unfälle, Staus sowie verkehrsbedingter Flächenverbrauch. Gleichzeitig ist
eine gute Erreichbarkeit der Arbeitsplätze für die Pendlerinnen und Pendler mit geeigneten
Mobilitätsangeboten und Verkehrsinfrastrukturen sicherzustellen.

Da es sich beim Pendlerkonzept um ein informelles Instrument handelt, muss darauf geachtet werden, die
fachübergreifend erarbeiteten Strategien nach Beschluss tatsächlich umzusetzen.
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Verwandte Maßnahmen
Betriebliches Mobilitätsmanagement (https://www.mobilikon.de/massnahme/betriebliches-
mobilitaetsmanagement)
Firmenrad (https://www.mobilikon.de/massnahme/firmenrad)
Förderung von Fahrgemeinschaften (https://www.mobilikon.de/massnahme/foerderung-von-
fahrgemeinschaften)
Free-Floating-Carsharing (https://www.mobilikon.de/massnahme/free-floating-carsharing)
Jobticket (https://www.mobilikon.de/massnahme/jobticket)
Mitarbeitershuttle (https://www.mobilikon.de/massnahme/mitarbeitershuttle)
Mobilitätsstationen (https://www.mobilikon.de/massnahme/mobilitaetsstationen)
Pendlerportal  (https://www.mobilikon.de/massnahme/pendlerportal)
Stadt-Umland-Bahn (https://www.mobilikon.de/massnahme/stadt-umland-bahn)
Stationsbasiertes Carsharing (https://www.mobilikon.de/massnahme/stationsbasiertes-carsharing)

Verwandte Beispiele aus der Praxis
Pendlerportal Zukunftscampus Jülich (https://www.mobilikon.de/praxisbeispiel/pendlerportal-
zukunftscampus-juelich)
Pulsierendes Carsharing in und um Homberg (Efze)
(https://www.mobilikon.de/praxisbeispiel/pulsierendes-carsharing-und-um-homberg-efze)

Weitere Instrumente
Kommunaler Nahverkehrsplan (https://www.mobilikon.de/instrument/kommunaler-nahverkehrsplan)
Kooperationsraumkonzept (https://www.mobilikon.de/instrument/kooperationsraumkonzept)
Regionaler Nahverkehrsplan (https://www.mobilikon.de/instrument/regionaler-nahverkehrsplan)
Regionales Radverkehrskonzept (https://www.mobilikon.de/instrument/regionales-radverkehrskonzept)
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